
 

Jahresbericht 2014 – Fachgruppe Ausbildung 

Ausbildung 2014, 2015 und 2016 

Resultate und Beurteilungen der Grund-/Zusatzkurse 1 sowie der Prüfungen 2014 

Grundkurs und Zusatzkurs 1 

 Lostorf: Grundkurs, von den 60 Kandidaten haben alle die schriftliche Prüfung 

 bestanden (davon mussten jedoch zwei Kandidaten mündlich nachgeprüft  werden).  

 Zusatzkurs 1, 14 von 16 Kandidaten haben bestanden. 

 Colombier: Grundkurs, die schriftliche Prüfung haben alle 14 Kandidaten bestanden. 

 Zusatzkurs 1, es wurde kein Zusatzkurs durchgeführt, da zu wenige 

 Anmeldungen. 

Zusatzkurs 2 

Die Ausbildungskurse für den Zusatzkurs 2 wurden zum ersten Mal in einer neuen Version 

durchgeführt, bei der der Fragenkatalog Ausgangspunkt ist. 

 Der Caravan Gas Gerätekurs wurde von Caravaningsuisse nur in deutscher Sprache 

organisiert. Leider nahmen nur wenige Personen am angebotenen Kurs teil. Grund für die 

kleine Teilnehmeranzahl könnte aus meiner Sicht der Informationsmangel über die Wichtigkeit 

des Kurses sein. 

Gemäss Auskunft von Herrn Hostettler findet im 2015 der Caravan Gas Gerätekurs vom SCGV aus 

finanziellen Gründe nicht statt. 

Der FVF organisierte die Prüfung an mehreren Daten. Die Fragenbögen standen in deutscher und 

französischer Sprache zur Verfügung. Alle Teilnehmer haben die Prüfung innerhalb von 90 Minuten 

absolviert. Insgesamt wurden 29 Kandidaten geprüft, 27 haben bestanden, ein Kandidat beim 

zweiten Versuch.  
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Kursprogramm 2015 
 

Das Kursprogramm 2015 wurde erst im Spätherbst an unsere Mitglieder verschickt. 

Für diesen späten Versand möchte ich mich entschuldigen. Die Organisation des Refresherkurses 

(Reglementschulung, fakultativ) und der BCS, hat etwas mehr Zeit in Anspruch genommen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei René Fischer recht herzlich für die gute Zusammenarbeit 

bedanke. 

Unser schwimmendes Kurslokal: 

 

 

 

 

Kurse 2015: 

 Reglementschulung (fakultativ): Der Kurs wird von Herr René Fischer durchgeführt. Inhalt: 

Anwendung des CCS-* und des FVCS-**Reglement des FVF und Vorbereitung zur Prüfung. 

Kursdatum: 5./6. März 2015 in Thun. Schulungssprache: Deutsch. 

 Die CCS- und FVCS-Prüfung wird am 13. März 2015 und am 13. November 2015 in Basel 

stattfinden. 

Die Prüfung kann in deutscher und französischer Sprache absolviert werden. 

 Der BCS*-Kurs vermittelt Kenntnisse über Anwendungen gemäss Richtlinien Flüssiggas Teil 4. 

Der Kurs wird von den Herren Nils König und Marcel Perrottet durchgeführt.  

Kursdatum: 7. März 2015 in Thun, die Prüfung wird am 13. März 2015 stattfinden, sodass die 

Kandidaten beide Prüfungen absolvieren können.  

Der Kurs wird parallel in deutscher und französischer Sprache durchgeführt. 

Zur Erinnerung:  

* Für CCS - zusätzlich Grundkurs Prüfung und der Zusatzkurs 2 zu absolvieren, in Zukunft = Geräte 

Prüfung, SCGV 

** Für FVCS oder BCS  - zusätzlich sind der Grundkurs und der Zusatzkurs 1 zu absolvieren  

   (geprüft wird im Bereich Flüssiggas und Installationstechnik)   
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Ausbildungskonzept LPG 2016 
 

- Die SUVA hat von der EKAS den Auftrag erhalten, die „heutigen“ vier Richtlinien in eine 

Richtlinie zusammen zu führen. Somit gibt es keine EKAS-Richtlinie mehr, sondern die 

Richtlinie Flüssiggas wird neu durch den Arbeitskreis LPG erarbeitet. 

- Wichtigste Neuerungen: 

Der Ausweis ist persönlich, d.h. die Person, die im Besitz des Ausweises ist, macht auch die 

Installationen/Kontrollen. Bis heute musste ein Unternehmen/Betrieb vorweisen können, dass 

jemand vom Betrieb den Ausweis hat. Die Arbeiten durften jedoch von jemand anderem 

durchgeführt werden. 

- Wir sind bei der Umwandlung der NEUEN EKAS Richtlinie involviert, dies wird auch auf unsere 

Kursprogramme für Sachverständige, Installationen und Kontrolleure CCS und FVCS Einfluss 

nehmen. 

 

Ziel ab Januar 2016: Es soll nach dem neuen Ausbildungsreglement ausgebildet werden. 

 

Riviera, im Dezember 2014 

 

 

 

Renzo Montagner, Leiter Fachgruppe Ausbildung 


